
Radschnellweg keine Autobahn
Verbindung zwischen Braunschweig, Salzgitter und Wolfenbüttel geplant

Salzgitter. Die Planungen für
einen Radschnellweg zwischen
dem Europaplatz in Braun-
schweig, demVW-Werk inThie-
de sowie dem Schlossplatz in
Wolfenbüttel rollen voran. In der
Realschule Thiede richtete der
Regionalverband Großraum
Braunschweig (RGB) einen
zweiten Bürgerworkshop an.
Dessen Vertreter Roland Bött-
cher warnte davor, Radschnell-
wege mit Autobahnen zu ver-
gleichen. Es gehe hier nicht um
Geschwindigkeit, sondern um
die Reisezeit. Dafür brauche es
Strecken von hoher Qualität.
Wenn die Fahrtzeit von Tür zu
Tür mit dem Rad auf nahräumi-
genVerbindungenannähernd so
gering sei wie mit dem Auto,
dann könne die Verkehrswende
gelingen. Er untermauerte dies
anhand diverser Praxisbeispiele,
unter anderem aus Wolfsburg.

Projektleiter Thomas Pfeiffer
vom Braunschweiger Ingenieur-
büro BPR erläuterten die drei
verbliebenen Hauptvarianten
und die Herangehensweise bei
der Auswahl. Im Frühjahr 2025
kamen mehr als 300 Ideen, An-

regungen und Hinweise zusam-
men.DieZahlderVorschläge lag
weit über der erwarteten Zahl,
die Planer bewerteten diese nach
umweltfachlichen und verkehr-
lichen Kriterien.

Die Teilnehmenden des
Workshops berieten an mehre-
ren Dialogstationen über die
Hauptvarianten, gaben Hinwei-
se zu örtlichen Begebenheiten
und überlegten gemeinsam, wie

eine Lösung aussehen könnte.
Zentrale Punkte waren die The-
men Verkehrssicherheit und
Knotenpunktgestaltung, wie
zum Beispiel die Querung der
Bundesstraße 248 im Bereich
der Friedrichshöhe bei Thiede.
Ziel des Workshops war, ge-
meinsam mit den Bürgerinnen
und Bürgern die Auswahl der
Vorzugsvariante vorzubereiten.

Sebastian Vogt von der Stadt

Salzgitter gab abschließend
einen Ausblick auf die nun an-
stehende Arbeitsphase zur Er-
arbeitung der finalen Vorzugs-
variante. Diese soll bei einem
zentralen Termin im Winter öf-
fentlich vorgestellt werden. Da-
nach ist geplant, sie den zustän-
digen politischen Gremien der
Städte Braunschweig, Salzgitter
und Wolfenbüttel zur Beratung
und Abstimmung vorzulegen.

Mit einer Party
in die Ferien

Die Kinder- und Jugendförderung
der Stadt lädt Jugendliche von 14
bis 20 Jahren ein, den Ferienstart
am Freitag, 3. Juli, ab 19 Uhr mit
einer „Summer Break Party“ in
der Jugendkulturwerkstatt Forel-
lenhof in Lebenstedt zu feiern. Für
die passende Stimmung sorgt ein
DJ mit vom Publikum gewünsch-
ten Musikrichtungen.

Bei Sorgen:
Zeugnistelefon
Salzgitter. Für sämtliche Fragen,
Nöte und Ängste rund um das
Zeugnis stellen die Regionalen
Landesämter für Schule und Bil-
dung (RLSB) amMittwoch, 1 Juli,
von 10 bis 16 Uhr wieder An-
sprechpartnerinnen und An-
sprechpartner aus der Schulpsy-
chologie zur Verfügung. Unter
der Telefonnummer 04261/8406-
30 oder unter per E-Mail an:
zeugnishotline@rlsb-lg.nieder-
sachsen.de können Schülerinnen
und Schüler, aber auch Eltern, Er-
ziehungsberechtigte und andere
Ratsuchende ihre Fragen oder
ihren Kummer loswerden. Das
Zeugnistelefon nur für psycholo-
gische Anliegen eingerichtet.

Auf der Suche nach dem besten Radschnellweg: An Dialogstationen beraten die Gäste über die vorge-
schlagenen Trassen. FOTO: BÜRO KORIS
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Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT

1. Gold, Silber und Platinschmuck
wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Braunschweig. Viele Men-
schen bewahren Gold über
Jahre oder Jahrzehnte zu Hause
auf. Schmuckstücke, Münzen,
Barren, Zahngold, alte Uhren,
gesammelte Werke aus Fa-
milienbesitz, Erbschaften und
Nachlässe liegen oft ungenutzt
in Schubladen, Tresoren oder
Bankschließfächern. Der Ge-
danke dahinter ist verständlich:
Gold gilt als sicherer Hafen. Es
steht für Beständigkeit, Wert
und Schutz in unsicheren Zeiten.
Doch genau hier lohnt sich ein
nüchterner Blick. Ein siche-
rer Hafen erfüllt seinen Zweck
nur dann, wenn man ihn auch
rechtzeitig nutzen kann. Gold,
das ungetragen, ungeprüft und
unverkauft bleibt, schafft kei-
ne sofortige Handlungsfreiheit.
Bargeld dagegen bedeutet direk-
te Liquidität. Es ist verfügbar,
verständlich und planbar. Wer
heute verkauft, macht aus stillen
Reserven sofort nutzbare Mittel.
Gerade bei Erbschaften und
Nachlässen zeigt sich häu-
fig: Viele Stücke haben für die
nächste Generation keinen
praktischen Nutzen mehr. Alter
Schmuck entspricht nicht mehr
dem Geschmack. Zahngold wird
aus Unsicherheit aufbewahrt.
Münzen und Barren bleiben
liegen, ohne dass ihr aktueller
Wert bekannt ist. Ganze Samm-
lungen werden über Jahre nicht
angefasst, weil niemand genau
weiß, was sie wirklich wert sind.
Dabei können gerade diese ge-

sammelten Werke heute eine
erhebliche finanzielle Bedeutung
haben.
Der Goldpreis bewegt sich wei-
terhin auf einem außergewöhn-
lich hohen Niveau. Niemand
kann den perfekten Höchststand
sicher treffen. Wer nur darauf
wartet, dass der Preis immer
weiter steigt, trägt auch das Risi-
ko plötzlicher Rücksetzer. Märk-
te schwanken. Gewinne können
schnell wieder abschmelzen.
Deshalb ist es oft klüger, eine
starke Marktphase bewusst zu
nutzen, statt unbegrenzt auf den
nächsten Rekord zu hoffen.
Das bedeutet nicht, dass jeder
alles verkaufen muss. Aber es be-
deutet: Wer Gold besitzt, sollte

seinen Bestand prüfen lassen.
Denn viele Menschen unter-
schätzen den Wert ihrer Stücke
deutlich. Ein einzelnes Schmuck-
stück, eine alte Kette, mehre-
re Ringe, defekte Armbänder,
Zahngold, Münzen oder geerb-
te Objekte können zusammen
einen Betrag ergeben, mit dem
man heute echte Entscheidungen
treffen kann.
Bargeld ist gepflegte Sicherheit.
Es schafft Abstand zu Unsicher-
heit. Es ermöglicht Reparaturen,
Anschaffungen, Unterstützung
der Familie, Reisen, Investitio-
nen oder einfach ein beruhigen-
des finanzielles Polster. Gold
im Schrank fühlt sich sicher an.
Liquidität auf der Hand gibt tat-

sächliche Beweglichkeit.
Besonders bei Nachlässen ist ein
Verkauf oft auch eine Form der
Ordnung. Statt alte Stücke wei-
ter aufzubewahren, deren Her-
kunft, Gewicht oder Reinheit
unklar ist, kann eine fachgerech-
te Bewertung Klarheit schaffen.
Was ist echt? Was ist nur ver-
goldet? Erst eine professionelle
Prüfung zeigt, worüber man
wirklich entscheidet.
Bei der Niedersächsischen
Goldbörse Braunschweig, be-
kannt aus FOCUS MONEY
und FOCUS ONLINE, werden
Schmuck, Zahngold, Münzen,
Barren, Silber, Platin, Palladium,
Uhren, Erbschaften, Sammlun-
gen und Nachlässe fachgerecht

geprüft und bewertet. Als offi-
zieller Partner von Heimerle &
Meule vor Ort, einer der tradi-
tionsreichsten Scheideanstalten
Deutschlands, steht die Nieder-
sächsische Goldbörse Braun-
schweig für eine seriöse und
nachvollziehbare Abwicklung.
Die Analyse erfolgt mit moder-
nem Analysegerät, transparent,
zerstörungsfrei und auf Grund-
lage tagesaktueller Edelmetall-
kurse. Kundinnen und Kunden
erhalten eine klare Einschät-
zung und können danach frei
entscheiden, ob sie verkaufen
möchten.
Wer verkauft, erhält auf
Wunsch eine sofortige Aus-
zahlung – bar oder per Echt-
zeitüberweisung. Gerade diese
direkte Abwicklung ist für viele
Menschen entscheidend. Man
weiß sofort, woran man ist. Aus
alten Werten wird sofort nutz-
bare Liquidität.
Gold bleibt ein sicherer Hafen.
Doch wenn Werte über Jahre
ungenutzt liegen, kann Liquidi-
tät die bessere Sicherheit sein.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,
gesammelte Werke, Erbschaf-
ten und Nachlässe prüfen zu
lassen – bevor gute Kurse, ein-
fache Abläufe und persönliche
Entscheidungsfreiheit ungenutzt
verstreichen.
Niedersächsische Goldbörse
Braunschweig – bekannt aus
FOCUS MONEY und FOCUS
online, offizieller Partner von
Heimerle &Meule vor Ort.

Bargeld ist gepflegte Sicherheit –
Liquidität schlägt sicheren Hafen
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS MONEY
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Aktueller Goldkurs: 4.337,70 USD/Ounce
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